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8.5 Terminversäumnisse und Terminabsagen - Bedingung

Der folgende Text wird mit Praxisbriefkopf ausgedruckt und den Patienten bzw. den Bezugspersonen ausgehändigt:

Terminversäumnisse und Terminabsagen

Sehr geehrte Patienten, liebe Eltern,

diese Praxis ist eine reine Bestellpraxis, d. h., die vereinbarte Zeit ist speziell für Sie reserviert. Wenn Sie einen verabredeten Termin nicht wahrnehmen, bleibt prinzipiell zur Verfügung stehende Zeit ungenutzt. Um dies zu vermeiden, bitte ich Sie, mich zu benachrichtigen, wenn Sie absehen, dass Sie einen Termin nicht wahrnehmen werden. Ich werde dann versuchen, den Termin anderweitig zu belegen.

Gelingt mir dies nicht, entsteht mir ein Einkommensverlust, denn Ihre Krankenkasse, Ihre Krankenversicherung bzw. die Beihilfestelle zahlt ausschließlich das Stundenhonorar für die erbrachte psychotherapeutische Leistung. In diesem Fall erwarte ich die Honorarzahlung von XXX Euro von Ihnen und werde Ihnen dann eine Rechnung ausstellen.

Dieses Informationsblatt erhalten Sie in zweifacher Ausfertigung. Ich bitte um Rückgabe eines Exemplares mit Ihrer Unterschrift zur Bestätigung, dass ich Sie hierüber informiert habe.

Ihr Kind informiere ich im Sinne der persönlichen Verantwortungsübernahme in einem eigenen Gespräch über diese Situation.

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift

Erklärung des Patienten:

Ich habe die Information über den Honoraranspruch bei Terminversäumnissen erhalten:

…………………………………………………………………………………………………..

Ort                                                        Datum                                          Unterschrift
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